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LANDSKRONA, GUT FÜR MINDESTENS DREI TAGE URLAUB

PERLE AM ÖRESUND
Je mehr ich in Schweden unterwegs bin, desto häufiger stelle ich fest, dass ich Orte oft links liegen lasse, weil sie 

mir unbedeutend erscheinen. Einer dieser Orte ist Landskrona. Nun habe ich mich etwas genauer mit dieser Stadt 

befasst und stelle fest: He, da kann man locker drei und mehr Tage Urlaub machen.

TEXT: ANDREA ULLIUS

Landskrona liegt an der schwe-
dischen Westküste, am Öresund, ziemlich 
genau zwischen Malmö und Helsingborg. 
Die Stadt hat ungefähr 33.000 Einwohner 
und gehört zur Provinz Skåne.
Meinen Besuch in Landskrona habe ich mit 
einer ausführlichen, aber gemütlichen Er-
kundung des Stadtkerns begonnen. Mar-
kant und geschichtsträchtig ist Citadellet, 
die Befestigungsanlage mit den zwei Was-
sergräben. Einen der Burgtürme nutzte man 
um 1800 als Gefängnis, um mutmaßliche 
Verbrecher beider Geschlechter zu inhaf-

tieren. Aktuell ist eine Ausstellung im 
Schloss den ehemaligen Häftlingen gewid-
met. (www.iLandskrona.se)
Am besten spaziert man erst einmal rund 
um den Wassergraben und setzt sich dann 
in den gemütlichen Garten der Konditori 
Citadellet. Wer mit Kindern unterwegs ist: 
Die Kleinen können sich direkt neben dem 
Café auf dem Spielplatz austoben.  
(www.konditoricitadellet.se)
Von der Zitadelle aus Richtung Meer befin-
den sich ein sehr schöner Sandstrand, ein 
spektakulärer Skatepark und das Citadellba-

det. Zwischen dem imposanten Wasserturm 
und dem Nyhamn ist in den letzten Jahren 
ein neues, nachhaltiges, attraktives und 
hochwertiges Wohnquartier entstanden.

VIEL KULTUR UND KUNST

Vom Schloss aus Richtung Zentrum liegt 
der wunderbare Schlosspark. Immer wieder 
begegnen einem darin Skulpturen und 
Kunstwerke, zur Winterzeit auch bemer-
kenswerte Lichtinstallationen. Mit wech-
selnden Ausstellungen von internationalen 
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Künstlern und Kollektiven wartet die 
Kunsthalle Landskrona auf.
Richtung Stadt am Kasernenplatz steht das 
Landskrona-Museum mit acht thematisch 
unterschiedlichen Dauerausstellungen. 
 Geradezu gefesselt hat mich die Ausstellung 
»Reklam!«, eine Zeitreise durch Werbung 
und Grafikdesign. Eine weitere Ausstellung 
ist der Skulptur »Non-Violence« des schwe-
dischen Künstlers Carl Fredrik Reuterswärd 
gewidmet, der 2016 in Landskrona starb. 

Bestimmt kennen Sie auch diesen Revolver 
mit verknotetem Lauf, der nach dem Mord 
an John Lennon entstanden ist?

DIE KULINARISCHEN HIGHLIGHTS 

Voller Elan sind die drei Brüder Johnny, 
Rickard und Patrik Eriksson im neuen Res-
taurant Cardells am Werk. Sie machen eine 
ehrliche, sehr schmackhafte Küche und 

empfehlen dazu die passenden Weine. Was 
man hier serviert, ist für mich »Wohlfühl-
essen«, das man, ohne groß zu überlegen, 
 einfach nur genießen kann.  
(www.restaurangcardells.se)
Das Ambiente des ebenfalls neuen Restau-
rants Matscenen im Theater Landskrona 
erinnert mich passend zum Standort an eine 
Mischung aus Theaterlounge und Bistro. Im 
Matscenen bestellt man verschiedene kleine 
Gerichte, die jeweils eine Zutat oder ein 

Aroma in den Fokus setzen. Das kann 
Zwiebel, das kann Tomate, das kann aber 
auch Lachs sein. Im Sommer sitzt man üb-
rigens draußen auf der herrlichen Terrasse. 
(www.matscenen.se)
Wer einen »Italiener« sucht, dem empfehle 
ich das Restaurant Mamma Teresa. Die 
 Pizzas sind sehr gut, knusprig und mit 
 guten Zutaten belegt. Speziell am Mittag ist 
auch der Preis hammermäßig: Das »dagens« 

mit Salat, Pizza oder Pasta, Getränk und 
Espresso kostet tatsächlich nur 84 Kronen. 
(www.mammateresa.se)
Wer eher auf Fika und nette Cafés steht, 
muss die Konditori Lorry in der Eriksgatan 
besuchen. Hier wirken Ulf und Karin Pauls-
son seit 25 Jahren. (www.konditorilorry.com)
Direkt beim Camping- und dem Golfplatz 
von Borstahusen befindet sich der Kvarteret 
Erikstorp. In der Brasseriet gibt es tagsüber 
traditionelle, leckere Gerichte. Am Abend 
verlagert sich das Geschehen ins Bistro. Die 
Karte überrascht mit diversen Fleisch- und 
Käsevariationen als Vorspeise oder Snack 
und im Hauptgang mit sensationellen Piz-
za-Eigenkreationen.  
(www.kvartereterikstorp.se).

SCHLAFEN ZWISCHEN CAMPING 
UND SCHLOSS

Mitten im Zentrum beim Nyhamn steht 
das neue Hotel Öresund, ein topmodernes 
Stadthotel mit tollen Zimmern, einem sehr 
guten Restaurant und einem Spa-Bereich 
mit Pool auf dem Dach. Vom Hotel aus ge-
langt man in wenigen Minuten zum Kaser-

»Richtung Stadt am Kasernenplatz steht das  
LandskronaMuseum mit acht thematisch  
unterschiedlichen Dauerausstellungen. «
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 Am »neuen« Hafen ist ein 

neues, nachhaltiges Quartier 

entstanden.

 Unterhaltung und Spannung 

gibt es in Landskrona für die 

ganze Familie. 

 Imposant und geschichts

trächtig: die Citadellet mit den 

beiden Wassergräben
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nen- und Rathausplatz oder an die Anlege-
stelle der Fähre zur Insel Ven.
Gut zehn Kilometer außerhalb der City, 
 etwas oberhalb des Fischerortes Ålabodarna, 
steht Örenäs Slott Hotell. Man kann hier in 
edlen Gemächern nächtigen und sich im 
Schlossrestaurant verwöhnen lassen. Die 
Hotelanlage umfasst auch modernere Ge-
bäude, die ebenfalls über schöne und mo-
derne Zimmer verfügen. Ein Pool gehört 
ebenso zum Angebot wie verschiedene 
 Unterhaltungsanlagen im Freien. 
Mötesplats Borstahusen ist der perfekte Ort 
für Camper. Tadellos saubere Servicehäuser, 
viele praktische Dienstleistungen und die 
Freundlichkeit der Mitarbeiter sind der 
Grund, dass hier immer Hochbetrieb 
herrscht. Zur Anlage gehören auch ein Spa 
und eine Fahrradservicestation. Die Cam-
pinganlage umfasst auch 63 Hütten mit je-
weils eigenem WC und Dusche in diversen 
Größen. Der Strand ist direkt neben dem 
Platz, sodass Spiel, Spaß und Wasser-
schlacht nichts im Weg stehen. 

VEN – DIE PERLE IM ÖRESUND

Wer Landskrona besucht, muss unbedingt 
einen Abstecher auf die Insel Ven planen. 
Die Fähre legt am Hafen mehrmals täglich 
ab. Wer die Verbindung um 8:20 Uhr 
nimmt, hat auch genügend Zeit für einen 
 Tagesausflug. Die Fahrt dauert ungefähr 
 eine halbe Stunde. Am besten mietet man 
direkt nach Ankunft ein Fahrrad bei Vens 
Cykeluthyrning. Erkundet man die Insel im 
Uhrzeigersinn, wird man schon nach weni-

gen Metern von positiven Gefühlen über-
mannt – schließlich radelt man an saftigen, 
bunten Wiesen und gelb leuchtenden Raps-
feldern vorbei. 

HARTWEIZEN, FASANE UND DIE 
BESTEN SPIRITUOSEN

Auf Ven befindet sich das nördlichste An-
baugebiet für Durum, einen speziellen 
Hartweizen. Brita Ossler betreibt eine 
 eigene Mühle, und ihre Bäckerei Hven Du-
rum fabriziert großartige Zimtschnecken, 
Brot und knusprige Brötchen aus diesem 
Mehl. Im Sommer ist die Schlange vor der 
kleinen Bäckerei lang und die Vorfreude auf 
die Backteilchen groß.  
(m.facebook.com/Hven-Durum)
Eine weitere Besonderheit der Natur sind 
die Fasane, die in Massen über den Weg 
tänzeln. Die Männchen sind bunt, die 
Weibchen eher unscheinbar. Etwas verkehr-
te Welt. Auch Rehe begegnen dem Besu-
cher speziell außerhalb der Hochsaison. Da 
sich sowohl die Fasane als auch die Rehe 
stark vermehren, muss die Population durch 
Jagd unter Kontrolle gehalten werden. Dies 
macht sich Niels Mouritzen zunutze. Er 
 betreibt mit seinem Team das Hotel und 
Restaurant Turistgården – House of Ven 
(www.houseofven.com) ziemlich genau in 
der Mitte der Insel und hat 365 Tage im Jahr 
geöffnet. Und so kommt es, dass viele Leute 
aus Landskrona gerne mal zum Mittagessen 
in den Turistgården fahren oder ein vergnüg-
liches Herbstwochenende in den gemütli-
chen Zimmern verbringen. Auf der Speise-

karte des Restaurants findet man heimisches 
Wild, Fasan, Gänse, Gemüse und Raps. 
Einer der Höhepunkte auf Ven ist die Bren-
nerei Spirit of Hven. Hier werden einige der 
besten Destillate in Europa produziert. Mit 
viel Leidenschaft, Wissen und Kreativität 
entstehen Whiskys, Gins und Wodkas, die 
durch außerordentlich komplexe Aromen 
bestechen. 

DIE INSEL IM ZEICHEN EINES 
ASTROMOMEN

Auf Ven führt kein Weg an Tycho Brahe 
vorbei. Er war ein dänischer Adliger und im 
16. Jahrhundert einer der bedeutendsten 
Astronomen. Heute kann man im Museum, 
das vor Kurzem neugestaltet wurde, viele 
tolle Exponate aus dem Leben von Brahe 
bestaunen. Nur wenige Meter neben dem 
Museum befindet sich das unterirdische 
Observatorium Stjerneborg.
An der Richtung Dänemark zugewandten 
Küste steht das weiße Gotteshaus der St. 
Ibbs kyrka. Es stammt aus dem Mittelalter 
und ist bei Heiratswilligen höchst beliebt. 
Vom Friedhof aus hat man eine tolle Aus-
sicht zu den Dänen hinüber und kann den 
großen Fähren beim Vorbeifahren zu-
schauen. 
Am Fuße des Kyrkbacken liegt einer der 
drei Häfen der Insel. Hier kann man in der 
Fischräucherei »Fiskboden« Fangfrisches 
kaufen oder im Restaurant »Pausa hos oss« 
lecker essen (www.pausahososs.se). Vom 
Hafen aus ist es nicht sehr weit bis zum 
Leuchtturm Västra fyren. Wer nun auf dem 

 Am Strand ist immer etwas los. Im Hintergrund der weithin 

 sichtbare Wasserturm. 

 Im Kvarteret Erikstorp isst man das ganze Jahr hindurch gut. 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
• Landskrona Turistinformation
Tel. 0046 (0)418 47 30 00
visit@landskrona.se, www.iLandskrona.se
• Rederi AB Ventrafiken (Fähre nach Ven)
Skeppsbron 2, 261 35 Landskrona
www.ventrafiken.se
• Vens Cykeluthyrning (Fahrradverleih Ven)
Landsvägen 20, 260 13 Sankt Ibb
www.venscykeluthyrning.se

ANREISE
• Per Flugzeug nach Kopenhagen-Kastrup 
und weiter mit dem Öresundtåg via Malmö 
nach Landskrona (www.oresundstag.se). 
Alternativ auch via Göteborg Landvetter.
• Mit dem Auto erreicht man Landskrona 
entweder über den Landweg via Öre
sundbrücke und Malmö oder über das 
Wasser mit der Fähre: Rostock – Trelle
borg (www.stenaline.de) oder Sassnitz – 
Ystad (www.frsbaltic.com)

ÜBERNACHTEN
• Hotel Öresund
Kungsgatan 9, Sofia Albertinas Plats 5, 
261 31 Landskrona, www.hoteloresund.se
• Örenäs Slott Hotell & Konferens AB
Ålabodsvägen 193, 261 63 Glumslöv,
www.orenasslott.com
• Camping: Mötesplats Borstahusen
Lill-olas väg 30, 261 61 Landskrona,
www.motesplatsborstahusen.se
• Marienborg Guesthouse
Säbygatan 13, 261 33 Landskrona,
www.marienborg-guesthouse.com
• Turistgården – House Of Ven (Insel Ven)
Landsvägen 193 Ven, 260 13 Sankt Ibb,
www.houseofven.com
• Spirit of Hven Backafallsbyn (Insel Ven)
Norreborgsvägen 55, 260 13 Sankt Ibb,
www.hven.com

ESSEN UND TRINKEN
• Cardells
Rådhustorget 5, 261 31 Landskrona,
www.restaurangcardells.se

• Matscenen
Järnvägsgatan 2, 261 32 Landskrona,
www.matscenen.se
• Kvarteret Erikstorp
Lill-olas väg 30, 261 61 Landskrona,
www.kvartereterikstorp.se
• Pumpans Café & Restaurang (Insel Ven, 
Sommer)
Landsvägen 136, 260 13 Sankt Ibb,
www.pumpans.com
• Pausa hos oss
Kyrkbackens hamn, 260 13 Sankt Ibb,
www.pausahososs.se

AKTIVITÄTEN / MUSEEN
• Landskrona konsthallen
Slottsvägen 5, 261 31 Landskrona,
www.landskrona.se/se-gora/kultur-noje/
museerochkonsthall/konsthall
• Landskrona museum
Slottsvägen 8, 261 31 Landskrona,
www.landskrona.se/museum
• Pumphuset Borstahusen
Nedre Gatan 97, 261 61 Landskrona,
www.pumphuset.nu
• Tycho Brahe Museum (Insel Ven)
Landsvägen 186, 260 13 Sankt Ibb,
www.landskrona.se/tychobrahe
• Hvens Hembygdsförening (Insel Ven)
Nämndemansvägen 104, 260 13 Sankt 
Ibb, www.hembygd.se/hven

Ven

Weg weiter radelt, gelangt zu einer Alpaka-
Farm. Zwölf ganz unterschiedliche Tiere 
tummeln sich hier. Mit ihnen kann man 
spazieren gehen, auch Produkte aus ihrer 
feinen Wolle sind erhältlich.  
(hvenalpacka.weebly.com)

ZU FUẞ, MIT DEM FAHRRAD 
ODER PER BAHN

Nach der Stadterkundung und dem Abste-
cher nach Ven geht es nun in die etwas wei-
tere Umgebung von Landskrona. Eine schö-
ne und gemütliche 13 km lange Wanderung 
führt über den Skåneleden nach Rydebäck. 
Kurz nach dem Start am Hafen landet man 
in Borstahusen. Die alte Siedlung ist sehr 
gut erhalten. Am Hafen kann man bei 
 Borstahusens Fiskaffär seinen Proviant mit 
leckerem Fisch und Garnelen auffüllen 
(www.sundsill.se). Oder man stattet der 
Kunsthalle und dem Museum Pumphuset 
einen Besuch ab.
Anschließend folgt man dem Strandvägen 
und sandigen Pfaden der Küste entlang. Bei 
Ålabodana triff man wieder auf ein sehr 
 authentisches Fischerdorf mit dem netten 
Fischrestaurant Ålabodarnas Hamnkrog. 
Der Weg führt weiter bis nach Rydebäck. 
Wenn man viele Wohnmobile und eine lan-
ge Brücke ins Wasser sieht, hat man sein 
Ziel fast erreicht. Entweder macht man nun 
kehrt oder nimmt den Öresundståg, der 
 einen zurück in die Stadt bringt.  
(www.skaneleden.se)
Was der Skåneleden für Wanderer ist, ist für 
die Radfahrer der Sydkustleden. Ab Lands-
krona geht es zügig Richtung Süden über 
Küstenwege und leicht hügeliges Gelände. 
Wie könnte es auch anders sein, gibt es 
auch hier ein altes Fischerdorf. Barsebäcks-
hamn stammt aus dem 15. Jahrhundert. 
Pflicht und perfekt für eine Pause ist die 
Långa bryggan in Bjärred. Einen tollen 
Sandstrand gibt es dann bei Lomma. Schon 
bald ist das Ziel Malmö erreicht.  
(sydostleden-sydkustleden.se)

DIE ZWEILÄNDERTOUR

Zu guter Letzt noch ein Vorschlag für die 
Gemütlichen: eine Schweden-Dänemark-
Rundreise mit Zug und Fähre. Mit der 
Bahn geht es nach Helsingborg und von 
dort mit der Fähre in zwanzig Minuten 
 rüber nach Helsingør (www.forsea.se). Jetzt 
geht es wieder mit der Bahn nach Kopenha-
gen, über die Öresundbrücke nach Malmö 
und zurück nach Landskrona. Natürlich 
lohnt es sich, unterwegs auszusteigen und 
die Orte zu besichtigen. n

Die Insel Ven erkundet man bequem mit dem Fahrrad. Der Leuchtturm ist inklusive. 
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